
Spirituelle Wiedergeburt 

Wirken des Heiligen Geistes 
Charismen, Früchte, Dienste 

 
Endzeitliche Ausgießung des Geistes (Joel 3,1‒2) 
 
Danach aber wird es geschehen, dass ich meinen Geist ausgieße 
über alles Fleisch. Eure Söhne und Töchter werden Propheten 
sein, eure Alten werden Träume haben und eure jungen Männer 
haben Visionen. Auch über Knechte und Mägde werde ich meinen 
Geist ausgießen in jenen Tagen.  
 
 
Sieben Gaben des Heiligen Geistes (Jes 11,1‒2) 
 
Der Geist des Herrn lässt sich nieder auf ihm:  
1. der Geist der Weisheit und         spiritus sapientiae 
2. der Einsicht  (des Verstandes)      spiritus intellectus 
3. der Geist des Rates und           spiritus consilii   
4. der Stärke,                   spiritus fortitudinis 
5. der Geist der Wissenschaft und     spiritus scientiae 
6. der Frömmigkeit. Er erfüllte ihn mit  spiritus pietatis 
7. dem Geist der Gottesfurcht        spiritus timoris Domini 
 
 
Neun Früchte des Geistes (Gal 5,22‒23 ) 
 
Die Frucht des Geistes aber ist  
1. Liebe,                       caritas 
2. Freude,                     gaudium 
3. Friede,                      pax 
4. Langmut (Geduld),              longanimitas 
5. Freundlichkeit,                 bonitas  
6. Güte,                       benignitas 
7. Treue,                      fides 
8. Sanftmut (Bescheidenheit), und      modestia 
9. Selbstbeherrschung (Keuschheit)    continentia 
 
 

Vielfältige Charismen und ein Geist (1 Kor 12,3‒11) 
 
Es gibt verschiedene Gnadengaben (chárisma), aber nur den einen 
Geist. Es gibt verschiedene Dienste, aber nur den einen Herrn. Es 
gibt verschiedene Kräfte, die wirken, aber nur den einen Gott: Er 
bewirkt alles in allen.  
Jedem aber wird die Offenbarung des Geistes geschenkt, damit sie 
anderen nützt.  Dem einen wird vom Geist die Gabe geschenkt,  
 
• Weisheit mitzuteilen,             sapientia 

 
dem andern durch den gleichen Geist die Gabe,  

• Erkenntnis zu vermitteln,          scientia 
 
dem dritten im gleichen Geist  

• Glaubenskraft,                 fides 
 
einem andern ‒ immer in dem einen Geist ‒ die Gabe,  

• Krankheiten zu heilen,            donationes sanitatum 
 
einem andern  

• Wunderkräfte,                   operationes virtutum 
 
einem andern  

• prophetisches Reden,             prophetatio  
einem andern die Fähigkeit,  
 

• die Geister zu unterscheiden,        discretio spirituum 
 
wieder einem andern verschiedene Arten von  

• Zungenrede [Glossolalie <Gebetsform>],    genera linguarum 
 
einem andern schließlich die Gabe,  

• [Zungenrede] zu deuten.           interpretatio linguarum 
 
Das alles bewirkt ein und derselbe Geist. Einem jeden teilt er seine 
besondere Gabe zu, wie er will. 
 

Jeder gute Baum bringt gute Früchte hervor. 
An ihren Früchten werdet ihr sie erkennen 

Mt 7,17f. 
 

Der Herr aber ist Geist und  
wo der Geist des Herrn wirkt, da ist Freiheit 

2 Kor 3,17 
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